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255 . Freitag den 31. Oktober 1913. 85 . Jahrgang .

Die Landtags- Aikhniahleu .
* Durlach , 30 . Okt . Ergebnis der Landtags¬

stichwahl im 50. Wahlbezirk Durlach - Bruchsal : Kurz
(SozO 3318 , Schmitt (kons .) 2897 . Kurz gewählt .

Bezirk Durlach . Kurz . Schmitt .
Berghausen . 263 145
Grötzingen . 580 166
Jöhlingen . 291 236
Königsbach . 351 91
Singen . 104 58
Söllingen . 267 157
Weingarten . 464 444
Wilferdingen . 151 141
Wöschbach . 129 83

3 . Konstanz Stadt : Venedey ( f . Vp .) gewählt .
6 . Donaueschingen- Engen : Dr . Wagner (natl .)

gewählt .
> 11 . Lörrach Stadt : Rösch (Soz .) gewählt .

13 . Schönau-Schopfheim : Herbster (natl .) gew .
19 . Freiburg II : Mast (Ztr .) gewählt .
20. Freiburg III : Göhring (natl .) gewählt .
22 . Freiburg - Emmendingen : Stork (natl .) gew .
25 . Lahr Stadt : Massa ( f . Vp.) gewählt .
26 . Triberg - Villingen-Wolsach : Hummel (f . Vp .)

gewählt .
35 . Baden - Baden Stadt : Kölblin (natl .) gew .
40 . Karlsruhe -Land : Neck (natl .) gewählt .
44 . Karlsruhe IV : Dr . Gönner (f . Vp .) gewählt.
53. Breiten - Bruchsal : Dr . Gerber (natl .) gew .
56 . Schwetzingen : Kahn (Soz .) gewählt .
57 . Mannheim - Schwetzingen : Bechtold (Soz .)

gewählt .
60. Mannheim III : Dr . Blum (natl .) gewählt .
63 . Weinheim- Mannheim : Müller (natl .) gew .
65 . Heidelberg II : Koch (natl .) gewählt .
67 . Sinsheim : Sidler (natl .) gewählt .
Gesammtergebnis des zweiten Wahlgangs : 11 Ra¬

tionalliberale , 4 fortschrittliche Volkspartei , 4 Sozial -
demokraten. 1 Zentrum .

Zusammensetzungdes neuen Landtags : 30 Zentrum ,
19 Nationalliberale , 13 Sozialdemokraten , 5 fortfchr.
Lolkspartei , 5 Konservative, 1 Wildliberaler .

«KKveA.
^ Karlsruhe , 30 . Okt . Uebrr dis

gestrige Zugentgleisung im neuen
Karlsruher Bahnhof erfolgt folgende
amtliche Mitteilung : „ Am 29 Oktober , nach-
nutlaiS 2,05 Uhr , e ttolnste be ; der Ausfahrt

aus dem Personenbahnhef Karl« ruhe der Per-
sorienzug Nr . 317 Karlsruhe- Appingen , wobei
der Tender der Lokomotive sich «uf die Seite
legte und der 4 Wagen , sm Personenwagen
3 . Klaffe , aus Sem G eiS sprang Von den
Reisenden und dem Zugpersonal wurde , so¬
weit fistgestellt werden konnte , außer dem
Heizer , der einen Fuß leicht verstauchte , nie¬
mand verktzt . Die Insassen de« Zuges konnten
mit einer Verspätung von 2 Stunden ihre
Reise fortsetzen . Die entgleisten Fahrzeuge
waren bis 9 Uhr abends gehoben und die
beschädigten GleiSteile bis heute früh 8 Uhr
avsgewechselt, so daß von diesem Zeitpunkt ab
die Gleisanlagen an der Unfallstelle unbe¬
schränkt wieder benützt werden konnten . Durch
die Entgleisung traten erhebliche Verspätungen
der Züge ein , die aber seit Behebung der
Gltirdeschädigung beseitigt sind , so daß von
da ab der Zugverkehr wieder regelmäßig ver¬
lief. Der durch dis Entgleisung verursachte
Materialschaden ist nicht erheblich. Die Ent¬
gleisung ist auf das Fehlen einer Weichrnzungr
zurückzuführen , die , weil beschädigt , auSge-
wechselt werden mußte . Durär ein Versehen
wurde der Zug über die unfahrbare Weiche
geleitet . Wen oie Schuld an dem Unfall trifft,
wird die eingeleitete Untersuchung ergeben .

(— ) Durlach , 31 . Okt. Auf vielseitigen
Wunsch findet am kommenden Samstag den
1 . November eins nochmalige Aufführung des
Fröhlichschen Variete Ensembles im
Gasthaus zur Blume statt. Weil für Sonntag
kein Saal frei ist , muß der Samstag abend
genommen werden . Der durchschlagende Er¬
folg , welcher am Sonntag vor außerordent¬
lich zahlreich! m Publikum erzielt wurde , sichert
den Besuchern einen wirklich genußreichen
Abend . Wir können den Besuch der Ver¬
anstaltungnur aufs wärmste empfehlen . (Siehe
Inserat .)

)( Durlach , 31 . Okt. In der Nacht von
Mittwoch auf Donnerstag wurde von der
Schutzmannschaft eine 24 Jahre alte stellen¬

lose Kellnerin wegen Landstreicherei und Gs-
wrrbsuvzucht verhaftet .

: : Durlach , 31 . Okt . In letzter Zeit
wurde » hier verschiedene Fahrräder , teils
aus HauSgängen , entwendet . Auch ein
Kindersportwagen , der in einem HauSqang
ausbewah .t war , verschwand auf diese Weise.

Mannheim , 30 . Okt. Einen außergewöhn¬
lichen Landungsplatz suchte sich heute nach¬
mittag gegen 4 Uhr ein von Darmstadt
kommendes Militärflugzeug, ein Doppeldecker,
aus . der mit einem Hauptmann und einem
Unttrosfiffer der Mlitärflagstation Darm¬
stadt besetzt wir Der Apparat landete auf
dem flachen Glasdach des Gießereigebäudes
der im Vorort Waldhof gelegenen Maschinen¬
fabrik Popp und Reutter . Das Flugzeug wurde
derart beschädigt, daß eS abmontiert werden
mußte , die Flieger blieben jedoch unverletzt.
An dem Glasdach wurden mehrere Scheiben
eingedrückt.

Weinheim , 30 . Okt. Bei der Aus¬
schreibung der Erd - und Betonarbeiten für
die Erweiterung des Bahnhofs in Friedrichs-
seld , an welch rr sich 16 Firmen beteiligten ,
kam eS zu k iner hübschen Sudmissionsblüte .
Die Mindestforderung eines Weinheimer Bau¬
unternehmers betrug nämlich 34 596 ^ und
dis Höchstforderung eines Würzburger Bau¬
unternehmers 78 975

8 Kehl , 30 Okt . Der Wafferstand des
ObeerhemS ist in den letzten Tagen noch weiter
zurückgegangen Die Schiffs müssen mit der
größten Vorsicht fahren , da sich zahlreiche
Sandbänke gebildet haben . Bor einigen Tagen
ist ein großes Rhnnschiff einige Meter unter¬
halb des Eingangs zum Kehler Hafen auf
einer KieSbank festgefahrsn und kurz darauf
ein zweites großes Schiff, so daß die Waffer -
fahrstraße sehr eingeengt wurde . Sehr fraglich
ist , ob dis Schiffs bei dem niederen Waffsr -
stünd loskommen. Sollte das nicht der Fall
sein , so wären sie gezwungen , mitten im Rhein
zu überwintern.

Jerrilletorr . 12 )

LW MliriiNm.
Roman von H . Courths - Mahler .

(Fortsetzung.)
Lena atmete gepreßt auf. Wie sollte sie

die Mutter von der Notwendigkeit dieser Ver¬
bindung überzeugen , ohne die Schuld des
Vaters preiSzugeben ?

„ Mache Dich nur vertraut mit dem Ge¬
danken, meine Mutier . Meinst Du , ich hätte
mich ohne zwingende Notwendigkeit zu dieser
Verbindung drängen lassen ? Ich sah ein , daß
es fein mußte Sollte ich alles zusammen-
brechen sehr » , da eS mich doch nur ein Wort
kostete , zu helfen ? Mach eS mir doch nicht
zu schwer . Mutter — eS ist ja auch zu spät !
Die VerlobungSanzeigen sind verschickt. "

Anna von Warnstetten lachte hart auf.
„ So eilig ist das betrieben worden , man
wollte es mir unmöglich machen , zu prote¬
stieren , ich sollte überrumpelt werden . Aber
man hat sich geirrt — lieber eine aufgehobene
Verlobung als ein zerstörtes Leben !

" Sie er¬
hob sich entschlossen . „ Laß mich , Kind . Ich
will zu Deinem Vater gehen. Ec soll mir
Rechenschaft geben . Ich werde um Deine Frei¬

heit kämpfen , solange meine Kraft ausreicht .
ES gäbe ja keine ruhige Stunde mehr für
mich , sähe ich ruhig zu , wie Du Dich opfertest .

"
Ehe eS Lsua hindern konnte, war sie hin¬

aus und gleich darauf trat sie in ihres Maurus
Zmmsr. Mit harter Stimme und zornig
blitzenden Augen teilte sie ihm mit , daß sie
ihre Einwilligung zu LenaS Verlobung ver¬
sage und daß sie fest darauf bestehe , daß
diese sofort aufgehoben würde .

Warvstetten blickte ganz konsterniert auf
seine Frau. Tränen , Seufzer und Klagen hatte
er erwartet, aber nicht dieses entschlossene Auf¬
treten. Wie eine unerbittliche R .chterin stand
sie vor ihm und verlangte Rechenschaft von
ihm . Sie sagte ihm ins Gesicht , daß er seine
Tochter verkauft hatte, um sich auch fernerhin
ein sorgloses Wohlleben zu sichern . Und gegen
ihre Anklagen konnte er sich nicht anders
wehren , als daß er brüsk erklärte : „ Wenn
Du eS denn unbedingt wissen willst , warum
ich Lena zu dieser Verlobung gedrängt habe ,
so sollst Du eS erfahren. Ich habe einen
Wechsel gefälscht , um Geld für Deine Kur-
kosten aufzunehmen , und wenn Borkenhagen
mir nicht Geld gegeben hätte, um den Wechsel
einzulösen , säße ich jetzt im Gefängnis und
Dein Sohn wäre schimpflich aus dem Heere
gestoßen . Mir waren alle Geldquellen ver¬

siegt . So — nun weißt Du eS — nun finde
Dich damit ab ! Wirst j» nun einsehrn , daß
diese Verlobung bestehen bleiben muß ! "

Anna von Warnstetten war leichenblaß
zurückgetaumelt . Sie griff nach dem Herzen .
„Das also war eZ ? Damit hast Du mein
arnuS Kind gefügig gemacht — dann freilich !
Run kann ich ihr nicht helfen, " stammelte sie
tonlos. Und dann trat sie plötzlich dicht an
ihren Gatten heran. „Du bist ein Elender ! "
keuchte sie ihm i»S Gesicht . „Nicht für mich
hast Du den Wechsel gefälscht — wann hättest
Du etwas für mich getan . Der Professor hätte
gewartet , bis Du zahlen konntest , so eilig
war das nicht. Und eS hätte Dir auch nicht
geeilt . Für Dich hast Du das Geld gebraucht ,
für Deine eigenen Gelüste. Ach. ich kenne Dich
— ich kenne Dich nur zu gut ! Stumm und
klaglos Habs ich alles an Deiner Seite ge¬
tragen. Nie hast Du an das Wohl Deiner
Familie gedacht ! Immer nur an Dich ! Alles
hast Du Dir geleistet , kostspielige Reisen,
teure Weine und Spiel . Während ich mit
Leva ängstlich um jeden Groschen darbte,
während Du Deinem Sohn jeden Pfennig an
seiner armseligen Zulage abknapptest , hast Du
ein verschwenderischesHerrenlcben geführt. Die
notwendigsten Anschaffungen wurden unter¬
lassen , das Korn zu Schleuderpreisen auf dem



4 > Freiburg , 30 . Okt . Im 71 . Lebens¬
jahr ist hier Wirkt . Geh Rat Gustav Scherer ,
Bevollmächtigter zum BundeSrat, gestorben .Der Entschlafene war geborener Freiburger,
ging 1872 zum Zollwesen über, 1876 erfolgte
seine Ernennung zum Ministerialrat und später
zum Bevollmächtigten zum Bundesrat und
Mitglied der Verwaltung des ReichSinvaliden-
foods . Im Jahr 1894 erfolgte seine Er¬
nennung zum Ministerialdirikcor und 1904
zum Staatsrat . Der Verstorbene verlebte
seinen Ruhrstand in Freiburg.

K> Freiburg , 30 . OK. Beim Aufgang
zur WilhelmSbiücke wurde ein Kinderwagen ,m welchem sich ein IjährigeS und ein 2jährigeSKind befanden , von einem Lastwagen umge-
worfen . Die Kinder kamen unter die Pferds
zu liegen ; hierbei erlitt dar 1jährige Kind
einen Schädeldruch und starb alsbald.

Reich
Potsdam , 30 . Okt. Der österreichische

Thronfolger. Erzherzog Franz Ferdinand ,
ist heute früh 7,40 Uhr auf der Fürstenstation
Wildpark ein ^ troffm und hat sich im kaiser¬
lichen Automvb -l in das Neue Palais begeben.

Braunfchweig , 30 Okt Nachdem gestern
nachmittag die Studentenschaft der Technischen
Hochschule dem Regentenpaar ihre Hul¬
digungen durch eine Auffahrt der Chargierten
in vollem Wichs dargedracht hatte , bei der
der Rektor der Hochschule und der Vorsitzendeder Studentenschaft im Ballsaal des Schlosses
Ansprachen an den Herzogregenten hielten , in
denen sie ihren Dank für die der Hochschule
jederzeit bewiesene Förderung zum Ausdruck
brachten , folgte am Abend die Huldigungder Bürgerschaft auf dem großen Vorplatzvor dem Schloß . Nach dem Vortrag zweier
Chöre durch die Sängerschaft der nationalen
Vereine hielt Stadtrat v . Frar-ksnberg eine
Ansprache an da« R !gentenpaar. Er schloß
mit einem dreifachen Hoch aus den Herzog-
regenten uni) die Frau Herzogin , das in der
den mächtigen Schloßvorhof dicht besetzt hal¬
tenden Menge einen brausenden Widerhall
fand. Der Vortrag des WeihegesangS von
Abt bildete den Abschluß der imposanten
Kundgebung .

* Braunschwsig , 30 . OK . Die » Amt¬
lichen Braunschweigischen Anzeigen" veröffent¬
lichen an der Spitze ihrer heutigen Ausgabe
folgenden Erlaß des Herzog - Regenten :
Im Begriffe von dem teueren braunschwei¬
gischen Land zu scheiden , das der Herzogin ,
meiner Gemahlin , und mir eine zweite Heimat
geworden ist . lagen wir der Bevölkerung des
Herzogtums für alle uns erwiesene Liebs und
Anhänglichkeit unseren wärmsten Dank . Möge
Gottes Segen auch in Zukunft auf dem Lande
und seiner B - vö -kerung ruhe » . Johann Al-
dreckt, H . z . M

Leipzig . 30 Okt . Mit dem Oberbürger¬
meister von Leipzig Dr . Dittrich , der dm
Halm verkauft , die schönsten Bäume auSge-
rodet, wenn Dir gerade zu einem Vergnügen
das Geld fehlte . Nein — laß mich reden !
Laß mich einmal vom Herzen herunterwälzen ,
was ich schweigend blSher ertragen habe .
Dein Maß ist voll , ich hasse Dich ! In Zu¬
kunft Habs ich nichts mehr mit Dir gemein,
Du bist mir ein Fremder, an den mich nichts
bindet als dir Rücksicht auf meine Kinder .
ES wäre mir eine Wohltat , Dich nicht mehr
sehen zu müssen. Noch heute ging ich aus
Deinem Hause , wenn die Kinder nicht wären !
Seit Du meinem armen Kinde die Last Deiner
Sünden aufgebürdet hast, um selber bürdelos
weiterlebrn zu können, hasse und verabscheue
ich Dich aus tiefster Seele !"

Wie eine haltlose Flut war diese leiden¬
schaftliche Anklage über ihre Lippen gekommen.
Dabei sprach sie nur halblaut , kein Wort
drang aus der Eng : des Zimmers hinaus.
Aber ihre Worte wirkten um so eindringlicher .
Warnstetten harte versucht , sie zu unterbrechen ,aber es gelang ihm nicht. Als sie ihre An¬
klage beendet hatte, schritt sie hinaus, starr
und unerbittlich vor sich hinblickend , eins
andere geworden bis in die Tiefe ihrer Seels.

Warnstettea sah ihr fassungslos nach . Auf
diese Veränderung seiner Frau war er nicht
vorbereitet gewesen , sie hatte ihn überwältigt.

aus Anlaß der Einweihung des Völkerschlacht -
derkmolr vom Kaiser verliehenen Kronen¬
orden 2 Klasse zurückzewiessn hatte , haben
am gestrigen Nach nittag in Leipzig Verhand¬
lungen stattgefunoen , dis darauf hinzieltea ,daß der Oberbürgermeister den Orden doch
roch annehme . Die Verhandlungen führten
zu dem Erfolg, daß Dr . Dittrich heute morgenerklärte , den Orden annehmen zu wollen.
ES verlautet, daß er in ganz kurzer Zeit den
Ster» zu dem Kronevordea 2 . Klasse be¬
kommen soll , womit die ganze Affäre er¬
ledigt ist.

* Göttingen . 31 . Okt. Der Stabsarzt
Höhne vom 82 . Infanterie - Regiment ist aus
dem Artillerieschießp atz von Müllhsim a . Rh.
so unglücklich mü dem Pferd gestürzt , daß er
sofort tor war.

München , 30. Okt. Der Gesetzentwurf
betrtffind die Aufhebung der Regentschaft in
Bayern wurde in der heutigen Sitzung der
Kammer der Abgeordneten nach kurzen zu -
stimmenden Erklärungen einiger Parteiführer
m >t allen Stimmen gegen die der Sozialdemo¬
kraten und der beiden Demokraten angenommen .
Dann trat das Haus ia die zwei!« Lesungein , zu der niemand das Wort in der Dis¬
kussion ergr ff Hierauf wurde die Vorlage in
namentlicher Avstimmung mit 122 gegen27 Stimmen angenommen .

Oest»rre «dische Monarchie* Wien , 31 . Okt. In der städt . Zentraleder allgemeinen österreichischen EleKrizriätS -
gesellschaft im Zentrum der Sradt brach gestern
nachmittag ein großer Brand aus , der
erst »ach 2 ständiger Dauer gelöscht werden
konnte. Infolge der Ausschaltung der Kabel
wurde im Innern der Stadt und in mehrerenandern Bezirken die el ktrische Beleuchtung
unterbrochen .

Frankreich .
* Paris , 31 . Okt Die gesamte fran¬

zösische Kriegsflotte ist nunmehr mit
vollständig neuen Pulvervorräten
versehe« worden . LS scheint , daß die Pulver¬
vorräte, welche der französischen Marine infolge
wiederholter Katastrophen , insbesondere der
» Jena" und der » Lrberrs "

, so große Sorge
bereitet hat, endlich als gelöst anzusehen sei .* ParrS , 3l . Okt In einem Theater
zu Toulouse hielten gestern abend ein fran¬
zösischer und ein russischer Kriegsberichterstatterüber den Balkankrng Borträge und zeigten
hierbei in Lichtbildern die von den Bulgaren
begangenen Greuel . Zwischen den anwesenden
griechischen , serbischen und bulgarischen Stu¬
denten entstand ein lärmender Wortwechsel.
Die Bulgaren erhoben Einspruch und einer
von ihnen hielt eine Rede , in der er erklärte ,daß alle Kriegführenden dieselben Grausam¬
keiten begangen hätten. Schließlich schritt die
Polizei em und entfernte d :e Ruhestörer .* Paris , 31 Okt. AuS Maubeuge wttd
ES dauerte eine ganze Weile , brS er den Bann
abschüttelts , der auf ihm lag . Dann reckte
und Lehnte er seine breite, massige Gestalt ,
zündete sich eine «xtrafeine Imports an und
ließ sich eine Flasche Wein bringen. Als er
das letzte Glas davon eingeschenkt hatte ,
schnippte er mit den Fingern und sagte :
Ah bah — Weibsrzorn legt sich . Fällt mir
nicht ein , mrr die Stimmung verderben zu
lassen ! "

* *
*

Frau von Warnstetten und Lena hatten
sich für den Rest des Tages gemeinsam in
das Zimmer der Hausfrau zurückgezogen .
Nach der Unterredung mit ihrem Gatten war
die unglückliche Frau zu ihrer Tochter zurück¬
gekehrt und hatte sie wortlos und m stummerQual in ihre Arme genommen .

Am nächsten Tag erschien Borkenhagen ,um seine Schwiegermutter zu begrüßen Sie
empfing ihn auf LenaS Wunsch ohne Feind¬
seligkeit , aber herzlich konnte sie nicht zu ihm
sein . Borkenkagen war nicht feinfühlig , es
kam ihm auch gar nicht in den Sinn , daßLenaS Mutter anders als hocherfreut über
diese Verlobung denken konnte.

Ja Zukunft herrschte zwischen ihm und
s- iner Schwiegermutter ein scheinbar ganz
friedliches Verhältnis . Anna von Warnstetten

gemeldet , der Landwirt Marchs, der vor drei
fahren eine Frau um den Kaufpreis von
200 FcarcS einem gewissen Gavst überlassen
barte , g :ri?t mit diesem in der vergangenen
Nach: m Sceit und erschoß ihn mit seinem
Jagdgewehr. Marchs wurde verhaftet .

Vom Balkan .
* Sofia , 31 . Okt . Die bulgarischen

Truppen sind gestern in Dedeagatsch ernge-
zogen. Ir den ganzen von den bulgarischen
Truppen wiederbesctzten G :bretea herrscht
vollkommene Ruhe .

Verschiedene« .
— Zwischen den Berliner Kranken¬

kassen und der Berliner Aerzteschast ister zu einer Err . izung gekommen , der der
ewige Wünsche der Aerzte befriedigt wurden .
Dagegen geht der Konflikt der Aerzteschast
mit der großm Berliner Straßenbahn werter .— Ein lieber alter Freund unserer Kmder -
welt . der vom Berliner Tierschutzoerein heraus-
aegebene Tisrichutzkalenvec , ist soeben
für das Jahr 1914 erschienen . Auch diesmal
48 Seiten stark , mit einem hübschen bunten
Umschlag verziert , stellt er sich schon äußerlich
dem farbenfrohen Auge des KindeS als will¬
kommene Gabe dar Gemütvolle kleine , teils
lustige, teils ernste Geschichten , deren Wirkung
noch durch 21 Illustrationen erhöht wird ,
wechseln mit Gedichten und Rätseln ad . Selbstein in Musik grsetzteS Liedchen findet sich vor .Das Büchlein wirkt sittlich befruchtend und
anregend auf das Kmdeiherz . eS erweitert
und vertieft die Liebe zur Natur . Auch für
Erwachsene ist manches gesagt . Sentimentalität
haftet diesem Kalender nicht an . Sem billiger
Preis rst nur durch die Massenauflage von
1800 000 Stück möglich. Das emzrlne H -ft
kostet vom Verlag, Berlin 8^V , 48, W lbsrm-
straße 28 . zugesaavt , einschüetzl . Porto , 10 Pf . ,5 Siück kosten 35 Pf . 10 Stück 70 Pf . , 20
Stück 1,30 Mk. , 50 Stück 3 Mk. , 100 Stück
nur 5 Mk . , alles einschließl. Potto. Auf je
10 Stück gibt eS ncch 1 Kalender zu.

Sport .
1/ . Durlach , 31 OK. Vergangenen Sonn¬

tag gelang es dem Fußballklub » Germania "
endlich einmal wieder 2 Punk e zu erringen,indem eS den FC . „ Union" Pforzheim mit
1 : 0 Toren besiegte. Bis kurz vor Schluß
war dar Spul noch 0 : 0 unentschieden, da in
der l tz

'en Minute schoß der Halblinke Ger -
mamas das siegbringende Tor . Die Pforz-
heimer Mannschaft war durchw g gut , während
bei Germania der Sturm vollständig versagte .
Die Halfseihe und Verteidigung , besonders
Torwächter , waren sehr gut. — Kommenden
Sonntag triffen sich die II . und Hl . Mann¬
schaften Beiertheim » und Germania »
auf dem G . rmrnia - Platz . Germania w :rd
mü verstärkter Mann Mast a -"r -tt»-n .
sah es» , daß iS LenaS Lerd nur verschärfen
konnte , wenn sie sich Borkenhagcn feindlich
gegerüberstellte .

Borkenhagen sandte für Lena täglich die
herrlichsten Blumenarrangements und über¬
häufte sie mit kostbaren Geschenken . Sie
nahm alles mit ruhiger Freundlichkeit ent¬
gegen , bat ihn nur immer , eS genug sein za
lassen . Seine Blumen stellte sie gewissenhaft
ins Wasser und dekorierte den neu auS-
gestatteten Salon damit, der ihr mit seiner
kalten Pracht fremd und häßlich erschien .
Seine Geschenks , kostbare Schmucksacherr . legte
sie in eine kunstvoll gearbeitete Schmucktruhe,
ebenfalls ein Geschenk ihres Verlobten . Aber
nie trug sie etwas von diesen Schmuckstücken .

Emmal brachte er ihr einen wundervollen
Ring mit einem großen Smaragd und kleineren
Brillanten. Sie danke und legte ihn zu den
übrigen.

(Fortsetzung folgt .)

Verschiedene«.
— Der Rat der Stadt Dresden hat einen

weiteren Betrag von 30000 ^ zur Bekämpfung
der Säuglingssterblichkeit bewilligt .

— Die internativiials Konferenz für die
Sicherung von Menschenleben auf See wird in
London am 12 . November zusammentreten .
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Morgen aus d ^m Wochenmarkr :

Prima Rind , Kalb
und Schweinefleisch .

Stand am Brunnen

in bi-gzzrsr Lusrvatü billigt
in 6er

Lenll 'si - Vl'ogel 'is pau ! Vogel
lelepkon 169 - llauptstcasso 74.

Irisch gevrannken

per Pfd . 1 80 u 1 .60 ^ 8
M . Heitlinger , hWlstr . 88.

fililerlsttllt
ist von jetzt ab fortwährend in
jedem Quantum zu haben . Das¬
selbe wird ins Haus gebracht , per
Zentner 2 M .

IkirÄollk
Hauptstraße 33

Empfehle fortwäkrend fettes
junges Pferdefleisch zu den be¬
kannten Preisen , auch Versand nach
auswärts

MdeWWerei L. LugkaLsr
Amalienstraße 23 Tel 304 .

IIMIM
ollen u . in l 'laseben eiopllekr

veMral - vrogerie ? au1 Vogel
Vslöpdoll 168 — gsüptstraü« 74 .

Ugplaiige , wurde am L-amsrag
VvlllllvU den25 Oktober,abends
11 Uhr , von Amalienstraße 29 bis
zur elektr. Bahn ein schwarz -
seidenes Umyängetuch . Der
redl Fmder wird gebeten, dasselbe
gegen gute Belohnung abzugeben

Amalieustraße 29 , 2 St
Schön mööttertks Ammer
fiofort oder später zu vermieten

Hauptstraße 76 , 2 St

Die erste unentgeltliche Beratungsstunde findet am
Mittwoch de» 5 November 1613 . «achmrttags 4 Uhr .

im städt . Krankenhaus in Durlach statt .
Der Bezirkstuberkuloseausschuß : Dr. Strom eher .

?°?ea ITsKEEEMZ !
gewährt da« veltbsrükmts Nittel

- ! » ^ .c ^ srlou I -
llalret 50 l'i'g . u. 1 dlk. Mein eckt in der

zdler-vroxerie /lug . Peter, llsnptstr. 16.

s /Ulk ^ UsrbvMgen ^
^

^ tzwpftzblö ^
- z Lrr3 . KIrrL » 2S

^
^ in Awöer ftusvabl urä Assebwaekroller ^ uskübrunA . ^
8 I ' L . H . MvLsr , llanäklsgärtver . ^

^ S 8

Dalmatmer Hund ,
deutscher Schäferhund , sehr wach¬
sam und scharf , billig zu verkaufen

Hauptttr . 64 Part
Wolkslrrtiiü

männlich , prämiiert , mit Stamm¬
baum , ist für 25 zu verkaufen.

Ettliuqerstraße 77.
Kleinerir Külloferr

zu kaufen gesucht . Näheres
Aelterstratze 36 . Hth 1 . St .

Z Auk A11srL .si1i § en Z
ÜI «wplstile in reieber ^ usrvalrl Ü !

A Ld.i^5LnidLinsL. unL2rL0lirLrl2e «
s2 in ollen ?reisIaK6n .
2 NslLr . SobLTiäsr ? , gMMsßLrtllkr ,

2

Glilvdlilher Piolinullterricht
wird von konservalorisch gebildeter
junger Dome erteilt . Nähere Aus¬
kunft bei Missionsinspektor Krämer ,
Etilingerstraße 19 .

Anilänbiger Mann kann Kost
und Wohnung erhalten

Aue . Bergstr. 3 , 2 . St .
Möblienes Zimmer

zu verrnieien
! KelterAxaLe 21 .
j Ein möbliertes heizbares Zim¬
mer an einen anständigen Herrn
zu vermieten

Hauptstraße 62 . 3 Stock
-- -- - - - - - - -
Lima - Spezial - Mischungen sind überall beliebt , sie sind durchweg
anregend , aromatisch , schr preiswert und entsprechen so recht dem
Geschmack des deutschen Kenners und Teetrinkers . Nur echt in Original -
Paketen in allen Preislagen zu haben bei

^ « .L. 8vLLS .Gksr , L1uiii6ii - vi 'o ^ rio
Vur-Isvk , »suptstnsss « 4 , lelepkon 296

Zwei Arbeiter
i können Wohnung erhalten
j Kirchstraße 1 . 2 St
G »t möbl . heizbares zmmer
an besseren Herrn auf 1 . November
zu vermieten

Kellerftraße 16 . 3 StSi.
53Y0N - 8etlN6l ! so !i ! 6k-6i

iioi' mann lfilclingsi'
sterrensti-asse 7 üllklstoil stei-i-enstrasse 7

Vei-mbeitung von nur prima Kernleäer
kxakte äustilbrung o stasoke steriienung

8ol !äe Preis« .

Junger Man » sucht teichrere
Befchäftigung Zu erfragen

Jägerstraße 48 . 3 . St .
^ 16 rr 16 gm auf

^ ^ dxr unteren
^ Reuth , sind zu verpachten oder zu
! verkaufen Näheres
! Lammstratze 4 » . 2 Stock.
j Gute und sichere Existenz .
>Sofort ist krankheitsh . günstig gel.
« SS sehr glltes GesWUM

Prima junges Hammelfleisch
wird ausgehauen bei

Kaspar Burr , Metzger,
Hauptstraße 2V

Prima saure Moftäpsel
werden Samstag sowie die ganze nächste Woch - am Bahnhof aus¬
geladen und sind in der Wirtschaft zur großen Linde zu haben .

Bei Abnahme ganzer Waggons äußerst billiger Preis

M LRES -iSES '' .
Frische Weintrester habe noch einige Pressen abzugeben.

Gq . Fr . Schweigert . Weinhandlung

llsseo ^ Hsseil
^ frischgeschossene , bringe morgen auf dem Wocheumarkte
^ (beim Brunnen ) , ganz und zerlegt , billigst rum Verkauf .

^ OsLa,r lAororrüo , Hoflieferant.

k.
Käufer kann alsbald solches bezieh.
Das Geschäft eignet sich auch für
eine tüchtige Frau . Käufer w sich
u Nr . 341 an die Exved . d Bl . w.

Obtrmeyer 's Medtztnat > Herba «
Seife gegen einen

Ausschlag
am ganzen KLrver angewandt und gänz¬
lich davon befreit , wurde laut Attest
I . Brück , Niederweidbach . Herba »
Seife a Stck. bO Pf . , zv °/,
verstärktes Präparat Mk . 1 .—. Zur
Nachbehandlung Herba - Creme ä Tube
75 Pf . Glasdoic Mk 1 .50 . Zu haben in den
Apotheken , sowie in der Adler »
Drogerie August Peter .

kriLl -

Mk'äen
mii cük8«n ttüllnsi -gugkn .

Wollen Sie diese loswerden ,
dann gehen Sie zur

esuM - MKUS kLlll VoKki
rklspbou 189 — llauptstraks 74.



MM dMlS 8. v.
Am Fr erlag de « 3 t . Oktober »

abends 9 - 9 Uhr , findet in der
Alten Residenz eine

UMgiieder -Nersammlung
statt . .Hierzu laden wir unsere
verehrten Mitglieder mit dem Er¬
suchen um recht zahlreiches und
pünktliches Erscheinen freundl . ein .

Der Vorstand

MWlM - Uz« - !
MM MW .

Unfern weiten Mitgliedern zur
Kenntnis , daß am Samstag
abend 9 -9 Uhr unsere

Morrcrtsver sarnrnLung
mit Vortrag stattfindet . Thema :
.. Renten aus der Alters - uns In
vaudenversicherung sowie aus d >r
R . ichsversicherung für Angestellte " .

Zahlreichen Besuch erwartet

_ Der Vorstand .

Lad . Leibßrenadier-Lerein
Lurlach .

Morgen ( Samstag ) aberd
Vr9 Uhr :

Worrcrksver scrmrrrturrg
im Lokal ( Amalienbad ) .

Vorausgehend Verwaltunasrats -
sitzung Um vollzähliges Erscheinen
(Ruirstag betr ) wird gebeten .

Regimentskameraden willkommen
Der Vorstand

Anfanlerieöund .
MEße Versammlung

Samstag den 1 . November ,
abends 9 - 9 Uhr , in der Blume

Ehemalige Infanteristen und
Freunde des Bundes find herzlich
willkommen Der Vorstand .

MMttM . .Im ".
Samstag de « 1 . November ,

abends 9 - 9 Uhr :
MorrrrLsver - (crrnrntuncz

bei Mitglied Kilb zur „ Alten
Residenz " .

Sehr wichtiger Tagesordnung
balber bittet um zahlreiches Er
schn - en

Nach Schluß der Versammlung :
Musikalisch ' Unterbalruna

MM .MMer - PkMN

Nirrlch .

Samstag t Aovcmber . aoends
9 - 9 Uyr , st det im Gasthaus zum
goldenen Löwen

Morrcnsriere l)zrnrrrl .
'rrna

statt . Hrerbel werden die Pnise
ausbezablt und Vortrag über
L . U . gehalten .

Der Worllcnrd

Wistbeet - Grde,
einige Wagen , sind abzugeben

Baseltorstraße 26 .

ÜLUks ksuts — LLkls sMsrf
Oiriit ' .4enx» I»LnnA . erkslteu raklullgslädige Lrbkitsr , SsllSverker , Leamte

Ddel , M « , tzrsiiI - Aiirrtmr «
Dne«- M IsmealsleiSer, VSrcde, beppickr etc.

VSLiLrrdlrsiiZsSiL .

LrvMsus INwiuul
, kvnljellplsir .

Nur 2 Tage .' Nur 2 Tage !

Oberbayr . Bauerntheater .
Samstag , 1 . November ! Sonntag , 2 . November

« - UM « « ^
«

z
'
Z .

l«

Rudolf Greinz . ! Volksdrama in V Bildern .
Kassaöffnung 7 /- U «>r. Beginn abends SV. Uhr .

Preise der Plätze : 1 . Platz 80 Pfg . , 2 . Platz 5V Pfg . , 3 . Platz 30 Pfg .
Im Vorverkauf bei Hrn. A . Schindel , Hauptstr. r 1 . Platz 70, 2. Pl . 4b Pfg .

Zu zahlreichem Besuch ladet ergebenst ein Die Direktion .

Z ^ äkL « !» Kvlttvlrr :
^ .llss iLollb ! IiLvUsL oUns Ln äs ! H.11SS la -oUb !

6K8tI » Ä » 8 « ZLZURSV .
Auf nielseitiges Verlangen (da in absehbarer Zeit Sonntags kein

Lokal zur Verfügung steht )
Samstaq den 1 November :

Durrach außer Wand und Wand
Ausstaltungsönrkske mit Gesang und Ganz ( 8 Personen )

sowie der mir so großem Beifall ausgenommene Variets - Teil u a .
Brothers und Richardo : Akrobaten , Henricksen : Herkuleespiele ,
Alsonso : Musik - Phantasie . Syril und Sydney : Parodisten , The
Eltons : Ringturnen u . s , w .

Anfang 9 - 9 Uhr Kasseneröffnung 9 - 8 Uhr .
Eintrittspreis : 25 Pfg Vorverkauf bei Herrn A Schindel , Hauptstr . 88 .

Da ich weder Mühe noch Kosten gescheut habe , das Ensemble
nochmals zu verpachten , bitter um geneigiea Zuspruch

Die Direktion : I F " üblich .

GSvM18»M82HEL-G» LL » WsiMLMVZH »
Herr Obstbantehrer Thiem hält in unserem Verein am Sonn -

tag den 2 . November , nachm . 3 Uhr , im Garten saal der
„ Blume " hier einep Vortrag über :

„Tie Mnterbehandlungund Düngung der Obstbänme",
wozu wir unsere Mitglieder , sowie Freunde unserer Bestrebungen
bösllchst Der Vornan »

Evang . Bereinshaus » ZchMnßk 4 .
Sonntag den 2 . November , nachmittags 9i3 Uhr , feiert der

Evang . Jungfraurnverei « sein Jahresfest Frauen und Jung¬
frauen sind dazu freundlich eingeladen

Abends 8 Uhr : Vortrag von Herrn Sekretär Sexauer . Thema :
„ Verschlossene Türen "

. Hierzu ist jedermann , insbesondere aber die
Männer und Jünalinge unserer Stadt , herzt ch willkommen

Aisrgen Lanrrtag und Sonntag :

Kartoffelwürke mit Kraut .
Hierzu - livek sekundlichst ein Kuslsv Uummel .

Arte Mrcruerei Kenter .
Morgen Samstag abend :

svlvlt Wich M tk . r < r - liit i ,
wozu freundl einladet

IiSVPglä I . L6ä6 .

znZbMünd „Germams"
1902 Dmlach E. B.

Samstag . 1. Nov . :
MitgiieÄrrversamWtung

im Clubhaus . Taaesordnungr
Unfallversicherung . Weihnachtsfeier .
Verschiedenes

Um zahlreiches Erscheinen bittet
Der Vorstand .

Sonntag , 2 . November ,
nachmittags 1 Uhr :

Werßands - Wettspiel
Germania 2 . und 3 . Mannschaft
gegen Beiertheim 2 u 3 Mannsch .

^nrnerdunL ^ .us.
<Lnt » eilt

Spielabteilung.
?lm kommenden Samstag den

1 . Nov , ab - nds 9 - 9 Uhr , findet
SpielerverfamMlung

im Lokal statt .
Zahlreiches Erscheinen erwartet

Der Spielführer .
Am Sonmag den 2 . November ,

nachmittags , findet je em
Fußball - Wettspiel

unserer l . und 2 Mannschaft gegen
jene des Turnvereins Dmlach statt ,
ferner ein

Faußball - Wettspiel
gegen Turnerbund Beienheim .

Äbenos von 7 Uhr ab :
HianzirnterSlEurrg

im Lokal , wozu wir unsere verehrt .
Mitglieder sreuntl einladen .'

D O .

Morgen Samstag :

Schlachttag ,
wozu höflichst einladet

IL . AI« 88ll »xvr .

SchweineAeisch
ist Samstag abend von 5 Uhr ab -
zu haben Waldstraste 18 .

Areivank .
Morgen Samstag von 7 Uhr ab

wird Fleisch ausgehauen .
Morgen SamStag (Aller¬

heiligen ) bleibt mein Geschäft
von 4 Uhr ab geschlossen .
Sonntags von 11—1 Uhr geöffnet.
A . Bürkhardt , ManllsaktlllWreil

lvorm . I . Schanz).
MMWltze Mtterw- ss l. Nsi .

Vielfach heiter , lokale Nebel , unter»
tags mnd .
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